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Programm

Donnerstag, 04.07.19

Bis 18.30 Uhr Ankunft und Tagungsanmeldung (Emil Schumacher Museum Hagen)

18.30 - 19.00 Uhr Begrüßung durch die Rektorin und die zentrale Gleichstellungsbeauftragte 
 der FernUniversität in Hagen sowie der 1. und 2. Sprecherin der 
 Fachgesellschaft Geschlechterstudien

19.00 - 20.00 Uhr Keynote: Embracing Breakdown – Re-thinking the human soil 
 community with care
 María Puig de la Bellacasa
 Moderation: Elisabeth Tuider
 Raum: Emil Schumacher Museum Hagen 

Ab 20.00 Uhr Abendprogramm im Emil Schumacher Museum Hagen

Freitag, 05.07.19

08.00 - 09.00 Uhr Tagungsanmeldung (FernUniversität in Hagen)

09.00 - 10.30 Uhr Parallele Veranstaltungen

 Panel: Debatten der Trans*Studies
 Raum: Geb. 8, B121

 Chair: Barbara Bollig 
 • Sandy Kathy Artuso: Namenskunde – Gender(re)konstruktionen in 
  Autobiographien von Transpersonen.
 • Adrian de Silva: Entwicklungen in der Registrierung des Geschlechts in der 
  Bundesrepublik Deutschland
 • Robin K. Saalfeld: Zur Visualität von Transgeschlechtlichkeit: 
  Körperdarstellungen in Medizin, Subkultur und im Spielfilm
 • René_ Rain Hornstein: Internalisierte (Trans*)Unterdrückung – 
  Ein Hindernis für Community-Empowerment?

 Panel: Religion, Spiritualität und Mythologie
 Raum: Geb. 3, H004

 Chair: Hannah Fitsch
 • Ulrike E. Auga: Epistemology beyond the Closet. Reconceiving the Biopolitics  
  of Religion and Gender
 • Doris Guth: Vom Engel und Heiligenschein. Geschlecht und Spiritualität in 
  zeitgenössischer visueller Kultur



 • Annika Lisa Richter: „Der Sohn, den sie ihm gebärt…“ oder: 
  Machtverhältnisse. Zu Sexismus und nicht einvernehmlichem Sex in 
  mythologischen Darstellungen

 Panel: Diffraktion, Spekulation, Individuation. Methoden, Techniken und 
 Existenzweisen in den Gender-Media-Studies
 Raum: Geb. 5, C002

 Chair: Stephan Trinkaus
 • Jennifer Eickelmann: Diffraktion
 • Julia Bee: Individuation
 • Katrin Köppert: Spekulation (Workshop-Format: Diskussionseinladung)

 AG Workshop: AG GENAU*T: Sozial-ökologische Transformationsforschung 
 aus Geschlechterperspektiven. (Re) Visionen einer Debatte 
 (TN Zahl begrenzt, Anmeldung erforderlich)
 Daniela Gottschlich, Christine Katz und Tanja Mölders (AG GENAU*T)
 Raum: Geb. 3, D005

 AG Workshop: AG Selbstverständnis: Dekolonialisierung der Lehre (bis 12:30)
 Maureen Maisha Auma, Inka Greusing, Ilona Pache, Marianne Schmidbaur, 
 Susanne Völker, Christine Vogt-William (AG Selbstverständnis)
 Raum: Geb. 3, D006

 Workshop: Subjektivierungsanalyse als Zugang in der erziehungswissenschaft-
 lichen Geschlechterforschung 
 (TN Zahl begrenzt, Anmeldung erforderlich mit Angabe zur Teilnahme mit oder 
 ohne eigenem Interpretationsmaterial)
 Bettina Kleiner, Karen Geipel 
 Raum: Geb. 8, B118

10.30 - 11.00 Uhr Kaffeepause

11.00 - 12.30 Uhr Parallele Veranstaltungen

 Panel: Queerness in Theorie, Ästhetik und politischem Aktivismus
 Raum: Geb. 3, D005

 Chair: Sarah Oberkrome
 • Sina Hellwing: Cyborg (M)Others in Orphan Black and Westworld
 • Svenja Spyra: (,Queere‘) ,Femme‘-ininität: Empirische und theoretische Überlegungen zur 
  Subjektbildung im ,queeren‘ und ,feministischen‘ Aktivismus in Deutschland
 • Ben Trott: The Politics of Love: Queer Debt

 Panel: Feministischer Aktivismus
 Raum: Geb. 5, C002

 Chair: Natalie Nobitz
 • Leonie Kapfer: “We should all be feminists” – Theoretische Überlegungen zum Popfeminismus
 • Renata C. Motta: Women’s movements and coalition work in Latin America
 • Nicole Suzuki: Audio-visual performance IS ID ALL – a homage to This Bridge Called My Back, 
  ed. by Cherríe Moraga and Gloria Anzaldúa



 Panel: Queer TV-Studies, State of the Art
 Raum: Geb. 3, H004

 Chair: Nadine Dannenberg, Carolin Rolf
 • Nadine Dannenberg: Watch this and follow me: Intersektionen von Queerness und 
  Surveillance in zeitgenössischen Fernsehsystemen
 • Carolin Rolf: TV 2.0 – How to bait the Fandom that feeds you

 Forum: Das Konzept der eigenen Betroffenheit. 
 Wie Geschlechterpolitik unsere Stereotype verfestigen kann
 Christine Buchwald
 Raum: Geb. 8, B118

 Workshop: Ontotheologiekritik, Pluralität und das Ethische
 Andrea Günter
 Raum: Geb. 3, H005

 Arbeitstreffen Netzwerk Förderstrukturen
 Raum: Geb. 3, H006

12.30 - 13.30 Uhr Mittagspause

13.30 - 15.00 Uhr Parallele Veranstaltungen

 Panel: „Wir sind hier alle so wunderbar divers“: Geschlechtliche Vielfalt an Schulen und Hoch-
 schulen im Spannungsfeld zwischen administrativer Einhegung und aktivistischen Forderungen
 Raum: Geb. 3, D005

 Chair: Natascha Compes
 • René_ Rain Hornstein: Ambivalente rechtliche Öffnung – Pathologisierung und Einengung 
 • Florian Cristobal Klenk: (Trans*)Geschlechtliche Un_Sichtbarkeiten in schulpädagogischer 
  Theorie und Praxis
 • RyLee Hühne: Geschlechtliche Vielfalt an Hochschulen

 Panel: Methodische Perspektiven auf Gender
 Raum: Geb. 8, B118

 Chair: Jeanette Riedl
 • Andrea Geier: Interdisziplinarität, Theoriedebatten und Orientierungsfunktion: 
  Wo stehen die Gender Studies?
 • Judith von der Heyde: Praktisch Geschlecht – erkenntnistheoretische und methodologische 
  Perspektiven auf Gender als Praxiskomplex
 • Tim Ziesmann, Cornelia Denz: „Geschlecht der befragten Person ohne Befragen eintragen!“ 
  Die Kategorie Geschlecht im Prozess quantitativer Befragungen 



 Panel: Feministische Technikforschung
 Raum: Geb. 3, D006

 Chair: Hannah Fitsch
 • Corinna Bath, Sandra Buchmüller: Feministische Re-Visionen technischer Entwicklungsprozesse
 • Waltraud Ernst: Feministische Wissenschafts- und Technikforschung als Intervention?
 • Yves Jeanrenaud: Gendering – Inter/trans/post-disziplinärer impact aus 
  Gender Studies in die Ingenieurwissenschaften?

 Forum: Rassismuskritisch forschen als weiße Geschlechterforscher*in. 
 Eine epistemologische Diskussion.
 Sahra Dornick, Daniela Heitzmann
 Raum: Geb. 5, C002

 Workshop: Widersprüche als (Re-) Visionen intersektional und 
 heteronormativ-hierarchisch verfasster Geschlechterordnung
 Bianca Prietl, Inka Greusing
 Raum: Geb. 3, H004

 Workshop: Explorative Methodologien eines queer-feministischen Neuen Materialismus
 Lisa Handel, Stephan Trinkaus, Susanne Völker
 Raum: Geb. 3, H005

15.00 - 15.30 Uhr Kaffeepause

15.30 - 16.30 Uhr Keynote: Die Polizierten dieser Erde. Über die Verunmöglichung von 
 Atmen und die Bedingungen eines abolitionistischen Feminismus
 Vanessa Thompson 
 Moderation: Ksenia Meshkova
 Raum: Geb.2, 1-3

16.30 - 17.00 Uhr Kaffeepause

17.00 - 18.30 Uhr Parallele Veranstaltungen

 Panel: Sensing Masculinities. Auditionen, Affektionen, Alterationen.
 Raum: Geb. 3, D005

 Chair: Stefan Sulzenbacher, Sarah Schauberger, Stefan Schweigler, 
 Katrin Köppert
 • Stefan Sulzenbacher: Wild White Walt: Breaking Bad und Sounds episch-patriarchaler 
  Männlichkeiten
 • Sarah Schauberger: Queering Sound im Feld der E-Gitarre am Beispiel von Anna Calvi
 • Stefan Schweigler: This Boy Is A Bottom: Selbst- und Fremdregieren mit dem Gaydar
 • Katrin Köppert: Modalities of quiet and quotidian: Glenn Ligons „A Feast of Scraps“



 Panel: Soziale Differenzen
 Raum: Geb. 5, C002

 Chair: Barbara Bollig 
 • Oktay Aktan: Performativität der Sozialen Integration
 • Jan Finzi: Wohnungsnot und Geschlecht: eine intersektionale Betrachtung
 • Julia Reuter: Eribon, Louis, Ernaux: Literarische Selbstzeugnisse zur sozialen Herkunft als
   Gegenstand einer intersektionalen Ungleichheitssoziologie

 Panel: Agential Realism und Embodiment
 Raum: Geb. 3, H004

 Chair: Carolin Rolf
 • Hannes Leuschner: Überlagerung als Prinzip ethnographischer Forschungspraxis: Agential 
  Realism an der Grundschule.
 • Dominika Lisy: Let’s talk about (binaries in) sex! A diffractional analysis of the sexual 
  continuum and our apparatuses of investigation
 • Anna Orlikowski: Embodiment: Zwischen Phänomenologie der Leiblichkeit und Konstruktion 
  des Geschlechtskörpers 
 • Julia Scholz: Das Verständnis von Varianz im Agential Realism am Beispiel von ‚Geschlechts-
  identität‘

 Panel: Machtverhältnisse
 Raum: Geb. 8, B118

 Chair: Elke Wiechmann
 • Sandra Buchmüller: Design ist feministisch. Zur epistemologischen Fundierung und hand-
  lungspraktischen Anleitung von Design als machtkritische und geschlechterinformierte 
  Forschungs- und Gestaltungspraxis
 • Hildegard Macha: Machtverhältnisse und geschlechtsbedingte Exklusionsmechanismen im 
  Kapitalismus. Geschlechtstypische Grenzziehungen durch Geld und Macht
 • Carla Schriever: „Gegen die Decke“ – Versuche einer diversitätsorientierten Restrukturierung
   im Wissenschaftssystem

 Forum: Methoden und Methodologien in der erziehungswissenschaftlichen    
 Geschlechterforschung – Buchvorstellung inklusive Diskussion
 Melanie Kubandt, Julia Schütz, Nora Berner
 Raum: Geb. 3, H005

18.00 - 19.30 Uhr Lesung Anne Wizorek: Weil ein #aufschrei nicht reicht – Für einen Feminismus von heute
 Raum: Geb. 2, 1-3

Open Access Sprechstunde: Fr., 13.30 - 15.30 sowie 16.30 - 18.30, Raum: F008



Samstag, 06.07.19

09.00 - 10.30 Uhr Paralelle Veranstaltungen

 Panel: Familie, Jugend und Erziehung
 Raum: Geb. 3, D005

 Chair: Anja Böning
 • Folke Brodersen: Geschlecht und Sexualität in der Jugendforschung. Forschungsstand und 
  Perspektiven.
 • Andrea Gerber: Ein reflexiv-machtkritischer Forschungszugang für die Hochschuldidaktik!? 
  Lehr- und Lernprozesse aus der Sicht von Hochschullehrenden im Fokus einer 
  intersektionalen Analyse
 • Melanie Kubandt: Machtkritik versus Affirmation?! Zur Re-Etablierung des    
  ethnomethodologischen doing gender -Ansatzes in der (erziehungswissenschaftlichen) 
  Geschlechterforschung 
 • Jennifer Stoll: Konfigurationen des Eltern-Werdens jenseits von Cis-Geschlechtlichkeit und 
  Heteronormativität

 Panel: Materialität und Männlichkeit
 Raum: Geb. 3, D006

 Chair: Maximilian Waldmann
 • Diana Baumgarten, Diana Lengersdorf, Michael Meuser: Kollektiv geteiltes Geschlechterwissen. 
  Zur Dokumentarischen Methode in der Männlichkeitenforschung
 • Imme Petersen: „Die beobachtete Materialität: wie der New Materialism ethnographische 
  Methoden nutzen kann“
 • Martin Winter: Ko-Produktion: Wie Protein ‚echte Kerle‘ macht. Zur Materialisierung von 
  Fleisch/alternativen und Männlichkeit 

 AG-Forum: AG Open Digital Gender Studies
 Raum: Geb. 8, B118

 AG-Forum: AG Perspektiven
 Raum: Geb. 3, H005

 AG-Forum: AG Trans*Inter*Studies
 Raum: Geb. 3, H006

10.30 - 11.00 Uhr Kaffeepause

11.00 - 13.00 Uhr Mitgliederversammlung
 Raum: Geb.2, 1-3

13.00 - 13.15 Uhr Tagungsabschluss
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